
 

 

Diese Anleitung erläutert die Einrichtung  
des Active Directory Modus im DNS-343. 

 

Benutzte Hardware: 
• Router DGL-4100 mit der IP Adresse 192.168.0.1 
• Rechner mit Betriebssystem Windows Server 2000 und Active Directory mit der IP 

Adresse 192.168.0.123 (fest) 
• DNS-343 mit der IP Adresse 192.168.0.142 (fest) 

 
 

Benutzte Software: 
• Firmware Version 1.02b36 für den DNS-343: 

ftp://ftp.dlink.de/dns/dns-343/driver_software/DNS-
343_fw_RevAll_V_1.02b36_080820.zip 

• Windows 2000 Server 

 

Active Directory im DNS-343 einrichten 
 

• Auf dem Windows Server gehen Sie auf  
Start-> Programme-> Verwaltung-> Active Directory-Benutzer und –Computer: 
 

 



 

 
•  Es öffnet sich das Fenster für die Verwaltung der Benutzer in der Domäne. Lassen Sie 

es bitte offen. Sie werden es zu einem späteren Zeitpunkt benötigen. 
 

• Greifen Sie nun auf die Web-Konfiguration des DNS-343 mit 
http://ip_Adresse_des_DNS-343 zu. In unserem Beispiel hat der DNS-343 die IP 
Adresse 192.168.0.142 
 

 
 
 

• Klicken Sie auf ‚Setup -> LAN Setup‘ 
 

 
 

• Stellen Sie sicher, daß die Netzwerkeinstellungen des Geräts Ihrem Netzwerk 
entsprechen. Achten Sie besonders auf den DNS-Server. 
 

 
 

• Klicken Sie auf ‚Setup -> Time and Date‘. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Stellen Sie sicher, dass die Uhrzeit des DNS-343 identisch mit der Uhrzeit des 
Windows Servers ist. 
 

• Klicken Sie auf ‚Setup -> Device‘. 
 

 
 
Hier müssen die Daten des Windows Servers wie folgt eingetragen werden: 
 

• Username: hier muss der Administrator-Benutzername (WICHTIG!!!)  des 
•  Windows Servers eingetragen werden 
• Password: hier muss das Kennwort für das Administrator-Konto des Windows 

Servers eingetragen werden 
 

 
 

• DNS1: wird automatisch von den LAN-Einstellungen übernommen 
• DNS2: wird automatisch von den LAN-Einstellungen übernommen 

 
 
 



 

 

 
 

• Hostname: geben Sie einen Hostnamen für den DNS-343 ein. Mit diesem Hostnamen 
wird der DNS-343 in der Domäne sichtbar sein. 
 

• Realm Name: dieser Eintrag muss von der Konfiguration des Active Directory wie 
folgt abgelesen werden: 
 

 
 

• AD Server Name: hier muss der NetBIOS Name des Windows Server eingetragen 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

• Klicken Sie am Ende auf 'Save Settings'. Nach ca 30-40 sek. wird die Meldung 
'Successful' kommen: 
 
 
 
 

 
 
 

• Nun ist der DNS-343 auch in der Domäne zu sehen: 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

• Der DNS-343 hat nun auch die Benutzer ‚heruntergeladen‘, die im Active Directory 
erstellt wurden. 
 

 
 
Dies ist in der Web-Konfiguration des DNS-343 zu sehen, unter ‚Advanced -> User‘ 
and Groups 
 

Löschen der Standfreigabe: 
• Klicken Sie in der Web-Konfiguration des DNS-343 auf ‚Advanced -> Network  



 

 
Access‘ 
 

 
 
 

• Löschen Sie die Standardregel 
 

 
 

Erstellen von Freigaben für die Benutzer der Domäne 
In unserem Beispiel geben wir volle Rechte auf das ganze ‚Volume_1‘ für den Administrator 
und erstellen zusätzlich eine Freigabe für den Benutzer ‚Test‘ , der davor im Active Directory 
erstellt wurde. 
 

• Wählen Sie aus der Benutzerliste den Administrator; wählen Sie das Root-Verzeichnis 
des Volume_1; Geben Sie dem Administrator Lese-/Schreiberechte; am Ende 
bestätigen Sie bitte mit dem Button 'Save Settings'. 
 



 

 

 
 

• Die neue Freigabe erscheint nun in der Liste darunter 
 

 
• Jetzt wird eine neue Freigabe für den Benutzer 'Test' erstellt: den Benutzer 'Test' aus 

der Benutzerliste auswählen; das Verzeichnis angeben, das freigegeben werden soll; 
Nur Leserechte bekommt der Benutzer 'Test' in unserem Beispiel. Am Ende muss die 
Eingabe mit 'Save Settings' bestätigt werden. 
 

 
 

• Die neue Regel erscheint auch auf der Liste  
 
 



 

 

 
 

• Der Vorgang muss für jeden Benutzer wiederholt werden, für den eine Freigabe 
erstellt werden soll. 
 

• Wenn Sie nun an einem Computer mit dem Benutzer 'Test' angemeldet sind und auf 
das Verzeichnis  
\\192.168.0.142\Test 
 zugreifen, ist die Eingabe des Kennworts nicht mehr erforderlich, da der Benutzer 
'Test' bereits an der Domäne angemeldet ist. Das Gleiche gilt auch für die anderen 
Benutzer. 

 
 

 
 

FAQ 
 

Frage: Wenn ich den Active Directory Modus über ‚Setup -> Device‘ aktiviere, kommt 
immer die Meldung ‚Failed‘  und nicht ‚Successful‘. 
 
Antwort:   Für diese Fehlermeldung könnte es mehrere Gründe geben: 
- die Zeit des DNS-343 weicht von der Zeit des Windows Servers ab 
- der DNS-Server-Eintrag unter ‚Setup -> LAN Setup‘ ist nicht richtig 
- der Realm Name ist falsch  
- der AD Server Name ist falsch 
- eine Firewall oder eine Antivirensoftware blockt die Anmeldung des DNS-343 an der 
Domäne. 
 
Frage: Ich bekomme immer die Meldung ‚clock skew too great‘, wenn ich die Angaben für 
Active Directory mit ‚Save Settings‘ bestätigen möchte. 
 
Antwort:  Die Uhrzeit des DNS-343 weicht wahrscheinlich von der Zeit des Windows 
Servers ab. Stellen Sie die Zeit des DNS-343 richtig ein. 
 
 
Frage: Ich kann keine Benutzer in der Web-Konfiguration des DNS-343 erstellen. 
 
Antwort:  Wenn der DNS-343 im Active Directory Modus ist, wird die Benutzerverwaltung 



 

vom Windows Server und Active Directory übernommen. Es können keine Benutzer manuell 
in der Web-Konfiguration des DNS-343 erstellt werden. 
 
Frage: Ich habe einen neuen Benutzer in Active Directory des Windows Servers erstellt. Ich 
kann aber diesen Benutzer nicht auswählen in der Benutzerliste unter ‚Advanced -> 
Networkaccess‘ in der Web-Konfiguration des DNS-343. Ich sehe ihn nicht dort. 
 
Antwort:  Klicken Sie in der Web-Konfiguration des DNS-343 auf ‚Advanced -> Users / 
Groups‘. Dann werden die Benutzer des DNS-343 mit den Benutzern des Windows Servers 
synchronisiert. Nun können Sie unter ‚Advanced -> Network Access‘ den neu erstellten 
Benutzer auswählen. 


